
ein Unternehmen Ihrer Stadt

Klinikum Nürnberg

Ehrenamtlicher
Besuchsdienst
im Klinikum

Weitere Informationen: 

Christine Schrade

Prof. Ernst-Nathan-Straße 1
90419 Nürnberg
Tel. 0911 / 398 -20 91 (Anrufbeantworter)
E-Mail: schrade@klinikum-nuernberg.de

Unsere langjährige Mitarbeiterin Christine Schrade
betreut – ebenfalls im Ehrenamt – unsere Ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfer. Sie wird sich mit Ihnen
in Verbindung setzen.

Sie wollen uns als ehren-
amtlicher Helfer unterstützen! 
Sie möchten etwas Sinnvolles tun, sich für andere
Menschen einsetzen? 

Dann sind Sie bei uns richtig. Sie können sicher
sein, dass Sie durch Ihr soziales Engagement Zufrie-
denheit, Freude und Dank finden werden.

Bevor Sie Patienten auf unseren Stationen besu-
chen, nimmt sich unsere Mitarbeiterin Christine
Schrade in einem persönlichen Gespräch die Zeit,
alle Ihre Fragen zur ehrenamtlichen Mitarbeit zu
beantworten. 

Dabei geht es um Ihre Wünsche und Neigungen
ebenso wie um Versicherungs- und Kostenfragen.
Sie können auch wählen, ob Sie im Klinikum Nord
oder Süd eingesetzt werden wollen.

Wichtig ist uns, dass Sie regelmäßig und kontinu-
ierlich mit uns zusammenarbeiten wollen. Wir
unterstützen Sie in Ihrem Ehrenamt mit gemeinsa-
men Treffen und Fortbildungen. Natürlich stehen
Ihnen unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
jederzeit beratend zur Seite. 
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Sie wollen von einem ehrenamt-
lichen Helfer besucht werden?
Sie sind Patient in unserem Haus und möchten
unseren ehrenamtlichen Besuchsdienst in Anspruch
nehmen. Wir kümmern uns gerne um Sie!

Wenden Sie sich bitte an Ihre Krankenschwester
oder Ihren Krankenpfleger. Diese können Ihnen
sagen, ob und wann ein ehrenamtlicher Helfer auf
Ihre Station kommt. Auf Wunsch können Sie auch
von unseren Klinikseelsorgern besucht werden.

Waren Sie schon einmal 
im Krankenhaus?
Dann haben Sie vielleicht erfahren, wie langsam die
Stunden vergehen können. Wie sehr man sich freut,
wenn Besuch kommt. Denn die Besucher bringen
Gespräche und Lachen mit, sie schenken Zuneigung
und Aufmerksamkeit. Das tut gut.

Die Besucher kümmern sich auch um viele der kleinen
Dinge, die man benötigt oder die das Leben ver-
schönern: die Tageszeitung zum Beispiel oder die
Lieblingsschokolade. Sie bringen frische Kleider mit
und die Post von zuhause.

Doch nicht alle unsere Patientinnen und Patienten
bekommen regelmäßig Besuch von Kindern, Eltern,
Großeltern oder Freunden. Manche sind allein.

Deshalb gibt es an unseren beiden Standorten 
Klinikum Nord und Süd einen Ehrenamtlichen
Besuchsdienst. Unsere ehrenamtlichen Helferinnen
und Helfer besuchen Patientinnen und Patienten 
am Krankenbett, wenn diese es wünschen. 
Im Institut für Radiologie kümmern sie sich um
Patienten, die auf ihre Untersuchung warten.

Unsere ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer

haben Zeit für ein Gespräch,

hören zu,

besorgen Dinge des alltäglichen Bedarfs,

begleiten den Patienten zu Untersuchungen 
oder zu Therapiemaßnahmen,

gehen mit ihm spazieren oder besuchen gemeinsam 
den Gottesdienst,

holen auch mal Kleider aus der Reinigung,

führen Telefongespräche oder schreiben Briefe,

lesen aus spannenden oder schönen Büchern vor,

spielen eine Runde Schach oder Mühle

und vieles mehr.

Nach Absprache mit der Stationsleitung übernehmen
die Helfer in Einzelfällen auch Gänge zu Behörden
oder Banken. Dafür brauchen sie eine Vollmacht.
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